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Naturpark-Informationen und Erlebniskalender 
vom 24.05. bis 02.06.2024 

1.  Naturpark aktiv erleben – Terminübersicht 3.2.  Seminare, Workshops, Vorträge, Führungen 

3.  Feste, Märkte & Co. 4.  Nationalpark im Naturpark erleben 

5.  Pressetexte ab S. 3  

 

1. Naturpark aktiv erleben und schmecken – Wandern, Radfahren & Co. 

 
Für die Veranstaltungen des Naturpark Saar-Hunsrück ist eine Anmeldung Voraussetzung für die Teilnahme. Alle 
angemeldeten Teilnehmenden werden über ggf. erforderliche Änderungen im Programmablauf informiert. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigene Gefahr. Bei Exkursionen und Wanderungen sind festes Schuhwerk und witterungsange-
passte Kleidung erforderlich. Weitere Informationen in den Naturpark-Informationszentren, Hermeskeil, Telefon 
06503/9214-0 oder Weiskirchen, Telefon 06876/3509823, www.naturpark.org 
 
 
 
 
  

2. Seminare, Workshops, Vorträge und kulturelle Führungen 

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

Fr 24.05.2024 Tag der Parke – Naturpark-Wan-

derung von der Hochwald Alm 

Wadrill zur Burg Grimburg 

17:30-20:30 Uhr, TP: Hochwald Alm Wadrill, 

kostenlos, Info u. Anmeldung: Naturpark-Ge-

schäftsstelle 06503/9214-0 

So 26.05.2024 Vogelkundliche Wanderung um 

Hasborn 

07:00-10:00 Uhr, TP: Hasborn, Postweg,  

Altes Rathaus, Info: Gemeinde Tholey, 

06853/508-66 

So 26.05.2024 Frühlings-Wildkräuter erkunden - 

klimabewußte Ernährung in der 

Natur in Otzenhausen 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-

kannt gegeben, 12 €/Erw., 7 €/Kind, 22/€ Fa-

milie, Info u. Anmeldung:  

Naturpark-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

So 26.05.2024 „Highlight-Tour Rund um Wa-

dern“ 

11:00-16:15 Uhr, TP: Parkplatz Öttingen-Sö-

tern-Platz Wadern, 3 €/Person, Info u. Anmel-

dung: 06871/5070, touristinfo@wadern.de 

So 26.05.2024 Kulinarischer Wildkräuterspa-

ziergang „Delikatessen am  

Wegesrand von Wald und 

Wiese“ in Gusenburg 

14:00-16:30 Uhr, TP: wird bei Anmeldung  

bekannt gegeben, 15 €/Person,  

Info u. Anmeldung:  

Naturpark-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

Do 30.05.2024 Essbare Schätze aus der Apo-

theke der Natur bei Saarfels 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung an-

gegeben, 15 €/Person, Info u. Anmeldung: 

Naturpark-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

Sa 01.06.2024 Geführte Wanderung zum Denk-

mal "Hunnenring" keltischer 

Ringwall von Otzenhausen und 

ins Keltendorf 

14:00-17:00 Uhr, TP: Keltendorf, Info u. An-

meldung: Touristinfo Nonnweiler, 

06873/66014, touristinfo@nonnweiler.de 

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

jeden Sa  Stadtführung durch St. Wendel 11:00-12:00 Uhr, TP: Hauptportal der  

Wendelinusbasilika St. Wendel, Info:  

Touristinfo St. Wendel, 06851/809-1913 
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3. Feste, Märkte & Co. 
 

 

4. Nationalpark im Naturpark erleben 
Aktuelle Termine online www.nlphh.de/termine oder Info: Nationalpark-Amt Hunsrück-Hochwald 06131 884152-0. 
  

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

jeden  

2. Sa  

im Monat 

 Öffentliche Führung auf Burg 

Montclair 

13:00-17:00 Uhr, TP: Burg Montclair,  

2 €/Person Eintritt, Info: Burg Montclair, 

06861/80-235, info@burg-montclair.de 

Jeden Do bis 

31.10.2024 

Führung durch den historischen 

Ortskern von Herrstein 

16:30 Uhr, TP: Herrstein Uhrturm, 5 €/Er-

wachsene 2,50 €/Kind (6-16 Jahre), Info:  

Tourist-Info EdelsteinLand,  

Herrstein-Rhaunen, 06785-79-1400 

Jeden Sa bis 

26.10.2024 

Führung durch den historischen 

Ortskern von Herrstein 

14:30 Uhr, TP: Uhrturm Herrstein, 5 €/Er-

wachsener 2,50 €/Kind (6-16 Jahre), Info: 

Tourist-Info EdelsteinLand,  

Herrstein-Rhaunen, 06785-79-1400 

Jeden So 

und an 

Feierta-

gen 

bis 

30.05.2024 

Führung Keltendorf am kelti-

schen Ringwall in Otzenhausen 

15:00-16:00 Uhr, TP: Information National-

park-Tor Keltenpark, 10 €/Erw, 5 € bis 17 J 

incl. Eintritt Ausstellung und Keltendorf, Info: 

Touristinfo Nonnweiler, 06873-66014,  

touristinfo@nonnweiler.de 

Mi 22.05.2024 Ferien im Museum – Mitmachen 

und Erfahren in der Römischen 

Villa Borg, Mitmachmodule Ölla-

mpen töpfern oder Kindergra-

bung 

15:30-11:00 Uhr, TP: Archäologiepark Römi-

sche Villa Borg , 9,00 € /Teilnehmer plus Ein-

tritt, Info u. Anmeldung: Archäologiepark Rö-

mische Villa Borg, 06865/9117-0, info@villa-

borg.de 

Sa bis So 25.-

26.05.2024 

Einmal quer durch den National-

park – Wanderwochenende im 

Nationalpark  

TP: Parkplatz Wildfreigehege Wildenburg, ab 

179 € /mit Übernachtung, Info u. Anmeldung: 

Tourist-Info Birkenfeld, 06782-9834570, 

www.birkenfelder-land.de/erlebnisse-buchen   

Sa bis So 25.-

26.05.2024 

Vorführung und Produktion von 

keltischer Keramik im Kelten-

dorf in Otzenhausen 

TP: Information Nationalpark-Tor Keltenpark, 

Info u. Anmeldung: Touristinfo Nonnweiler, 

06873/66014, touristinfo@nonnweiler.de 

So 26.05.2024 Besichtigung Historische  

Nagelschmiede Sitzerath 

10:00-12:00 Uhr, TP: Historische Nagel-

schmiede Sitzerath, Info:  

Touristinformation Nonnweiler, 06873/660-0 

Sa 01.-

02.06.2024 

Das Keltendorf lebt! Handwerks-

vorführungen und Erläuterun-

gen, Vorführung und Workshop 

"Lerne Feuermachen wie die 

Kelten" in Otzenhausen 

TP: Keltendorf, Info: Touristinfo Nonnweiler, 

06873/66014, touristinfo@nonnweiler.de 

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

So 02.06.2024 Rendezvous im Garten an der 

Naturpark-Infostelle am Haus 

Saargau – „Mit fünf Sinnen im 

Garten“ in Gisingen 

10:00-18:00 Uhr, TP: Haus Saargau, Info: 

Landkreis Saarlouis, 06831/444-69-110 
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5.  Pressetexte 
 
 
überregional 

Weltbienentag 2024 

Jedes Jahr am 20.05. rufen die Vereinten Nationen den Weltbienentag aus, der auf die Bedeutung 

der Bienen und Wildbienen für unsere Ökosysteme aufmerksam macht. Insekten, wie Bienen, 

Wildbienen und Co. bestäuben Pflanzen und fördern das Wachstum von Blüten und Früchten. Mit 

den ansteigenden Temperaturen im Monat Mai fliegen Wildbeinen, Bienen & Co. stetig und kön-

nen ihrer wichtigen Bestäubungsaufgabe nachkommen, indem sie von Blüte zu Blüte fliegen, um 

Nektar und Pollen zu holen. Ohne sie gäbe es weniger Nahrungsmittel, wie Pflanzen, Früchte etc. 

Jedoch verschwindet der Lebensraum der Insekten, wie der Wildbienen etc. mehr und mehr, und 

ihr Nahrungsangebot auf Feldern in Parks, Gärten, Grünanlagen etc. geht zurück. Gerade Biotope, 

wie die strukturreichen Streuobstwiesen sind ein hervorragender Lebensraum für Insekten, die für 

Bienen Co. förderlich sind. Auch wilde Ecken im Garten, wo die Natur sich selbst überlassen bleibt 

und sich schnell Brennnesseln, Taubnesseln oder Gundermann sowie Disteln, Giersch, Gräser 

und Klee etc. ansiedeln können, schützen die Artenvielfalt. Z. B. ist die Brennnessel ein "Raupen-

futter" für viele verschiedene Falterarten. Ebenso bietet eine Mischung aus Blumen und Kräutern, 

die vom Frühling bis spät in den Herbst blühen, Insekten ausreichend Nahrung. Totholz, morsche 

Äste, etc. sind für Bienen & Co. nicht nur ein Versteck, sondern auch Nahrung oder Baumaterial. 

Hintergrund: 

In Deutschland sind von den über 600 Wildbienenarten in Deutschland viele Arten in ihrem Le-

bensraum gefährdetet. Wildbienenarten sind oft Spezialisten in Bezug auf ihre Anforderungen an 

den Nistplatz oder an ihre Nahrungspflanzen. Zusammen mit einer z. T. geringen Fortpflanzungs-

rate, können Wildbienenpopulationen anfälliger gegen Veränderungen in der Landschaft sein, da 

sie beim Nestbau und der Pollensuche auf bestimmte Strukturen und Pflanzen angewiesen sind. 

Daher können nur Pflanzen mit einem reichhaltigen Angebot an Samen und Beeren, von denen 

sich Vögel und andere Tiere ernähren können, artenreiche und vielgestaltige Lebensräume im Na-

turpark für Mensch und Natur fördern.  

Weitere Infos unter https://www.weltbienentag.de/; https://www.bmuv.de/insektenschutz; 

https://beehome.net/pages/weltbienentag; Mitmachaktion zum Weltbienentag 2024 gestartet - Bie-

nenretter Das Original!; https://www.gaiastore.de/blogs/wissenswertes/weltbienentag; 

https://www.bund.net/themen/tiere-pflanzen/wildbienen/bedrohung-schutz/?utm_term=EBI.  

Informationen zum Naturpark: Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Tel. 06503/9214-0. 

 

 

Blattschneiderbiene 

Foto: © Naturpark_Dr. Hannes Petrischak* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemitteilung 
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https://www.bienenretter.de/2024/03/21/mitmachaktion-zum-weltbienentag-2024/
https://www.gaiastore.de/blogs/wissenswertes/weltbienentag
https://www.bund.net/themen/tiere-pflanzen/wildbienen/bedrohung-schutz/?utm_term=EBI
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überregional 

Tag der Parke 2024 im Naturpark 

Wanderung von Hochwald Alm Wadrill zur Burg Grimburg 

Am Freitag, 24. Mai, 17:30 bis ca. 20:30 Uhr, führt der Naturpark Saar-Hunsrück im Rahmen des 

"Tag des Parke 2024" eine rund sieben Kilometer lange Wanderung zusammen mit der Naturpark-

Stadt Wadern und der Naturpark-Verbandsgemeinde Hermeskeil von der Hochwald Alm bei Wadrill 

entlang des Saar-Hunsrück-Steigs zur Grimburg durch. Zusammen mit dem Naturpark-Wanderfüh-

rer Maurice Prümm werden die landschaftlichen und kulturhistorischen Besonderheiten entlang des 

Saar-Hunsrück-Steigs durch abwechslungsreiche Waldgebiete, entlang des naturnahen Lauten-

bachtals und der Wadrill zum Grimburger Hof erkundet. Von dort führt die Wanderstrecke hinauf auf 

den Hasenknopf zur Burg Grimburg, wo nach kurzer Pause, die Wanderung wieder entlang des 

Wadrilltals zurück zur Hochwald Alm führt. Als Ausrüstung werden festes Schuhwerk, witterungsan-

gepasste Kleidung und Selbstverpflegung empfohlen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine verbindliche 

Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0 erforderlich 

(Teilnahmebegrenzung). 

  

 

 

Logo Tag der Parke 2024 

Foto: © Verband Deutscher Naturparke* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 
 
Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Hermeskeil/Gusenburg 

Kulinarischer Wildkräuterspaziergang „Delikatessen am  

Wegesrand von Wald und Wiese“ in Gusenburg 

Am Sonntag, 26. Mai 14 bis 16:30 Uhr, führt der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit 

der Naturpark-Ortsgemeinde Gusenburg einen kulinarischen Wildkräuterspaziergang um Gusen-

burg durch. Zusammen mit der Naturpark-Referentin Gabi Reinartz, können Sie die wilden Vorfah-

ren, die Urform der Kulturpflanzen, die Wildkräuter entdecken, bestimmen und auch schmecken. 

Wildkräuter mit ihren wertvollen Inhaltstoffen wachsen vor der Haustür und können als einen ge-

sunden und kostenfreien Teil in unserer Nahrungsgrundlage bieten. Die Teilnahmegebühr beträgt 

15 Euro pro Person inkl. Kräutersnack. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Eine 

verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-

0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 

Ehrenpreis auf der Wiese 

Foto: © VDN-Fotoportal_Ulrike Sobick* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
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Landkreis St. Wendel/Gemeinde Nonnweiler/Otzenhausen 

Frühlings-Wildkräuter erkunden – klimabewußte Ernährung  

in der Natur in Otzenhausen 

Am Sonntag, 26. Mai 10 bis 13:00 Uhr, führt der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit 

dem Nationalpark-Tor Keltenpark und der Naturpark-Gemeinde Nonnweiler eine Frühlings-Wild-

kräuterwanderung durch. Zusammen mit dem Naturpark werden essbare Wildpflanzen in der Natur 

gesucht und bestimmt, die für eine klimabewußte Ernährung einen wertvollen Beitrag leisten. Die 

meisten Wildkräuter übertreffen die Kulturpflanzen an reichhaltigen Mineralien, Nähr- und Vitalstof-

fen, die für eine ausgewogene Nahrungsgrundlage benötigt werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 

12 €/Erwachsene, 7 €/Kind, 22/€ Familie inkl. Kräutersnack. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung 

bekannt gegeben. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermes-

keil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 

 

 

 

 

 

Kriechende Günsel 

Foto: © Archiv Naturpark Saar-Hunsrück* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 
 

Landkreis Merzig-Wadern/Gemeinde Beckingen/Saarfels 

Essbare Schätze aus der Apotheke der Natur bei Saarfels  

entdecken  

Am Donnerstag, 30. Mai 10 bis 13:00 Uhr, führt der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit 

der Naturpark-Mitgliedsgemeinde Beckingen und dem Naturpark-Dorf Saarfels eine Wildkräuter-

wanderung durch. Zusammen mit der Naturpark-Referentin Klaudia Landahl können essbare Wild-

pflanzen in der Natur erkundet werden und die wichtigsten Merkmale, an denen die Arten auch zu 

ihren Doppelgängern, zu erkennen sind, vorgestellt. Ebenso werden die wertvollen Inhaltsstoffe 

der Wildpflanzen und ihre Verwendung für eine klimabewußte Ernährung erläutert. Die Teilnahme-

gebühr beträgt 15 €/Erwachsene inkl. Kräutersnack. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt 

gegeben. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Tele-

fon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 

 

 

Großer Wiesenknopf 

Foto: © VDN-Fotoportal_baude* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
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Landkreis Saarlouis/Gemeinde Wallerfangen/Gisingen 

Rendezvous im Duft- und Würzgarten an der Naturpark-Infostelle 

Haus Saargau in Gisingen  

Am Sonntag, 2. Juni, 10 bis 18 Uhr, wird im Duft- und Würzgarten am Museum Haus Saargau in 

Wallerfangen-Gisingen ein buntes Programm rund um den Garten mit Führungen, Vorträgen, 

Kunst und kulinarischen Leckereien aus der Region angeboten. Der Eintritt sowie Vorträge und 

Führungen sind kostenfrei.  

In diesem Jahr beteiligt sich der Landkreis Saarlouis mit dem Duft- und Würzgarten am Haus Saar-

gau, der zum internationalen Gartennetzwerk „Gärten ohne Grenzen“ gehört, zum vierten Mal an 

der europaweiten Veranstaltung „Rendezvous im Garten“, die von der Deutsche Gesellschaft für 

Gartenkunst und Landschaftskultur (DGGL) ins Leben gerufen wurde. Das diesjährige Motto „Mit 

fünf Sinnen im Garten“ wird aufgegriffen und der Duft- und Würzgarten, die Obstwiese sowie Haus 

Saargau selbst mit der Naturpark-Infostelle bieten Kulisse und Inspirationen. Bei Vorträgen, Füh-

rungen oder einfachen „Garten“Gesprächen erhalten die Besucher Tipps und Anregungen sowie 

Antworten auf ihre Fragen rund um Garten und Natur. Zudem dürfen sich die Gäste auch wieder 

auf Musik im Garten freuen. In Museum, Garten und Obstwiese gibt es viel zu entdecken. Ausstel-

lungen und Info-Tafeln halten viele Informationen bereit. Interessant sind sicher auch die neu ge-

stalteten Beete im Garten. Hier können sich die Besucher mit den bunten Staudenmischungen, die 

farblich abgestimmt für unterschiedliche Lebensbereiche von Staudenexperten konzipiert sind und 

ganz einfach ohne besondere Fachkenntnis gepflanzt werden können, vertraut machen. 

Der Eintritt sowie Vorträge und Führungen sind kostenfrei.  

Das detaillierte Programm findet sich zeitnah zur Veranstaltung in der Tagespresse und auf den 

Internetseiten des Landkreises Saarlouis. 

Weitere Infos: Tourist-Info Saarlouis, Tel. 06831 / 444 449 oder www.rendezvous-saarlouis.de so-

wie unter Tel. 06831/444 69 110 oder umwelt@kreis-saarlouis.de. 

 

 

Führung am Bienenstand in Gisingen 

Foto: © Monika Lambert-Debong* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
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